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Wie fördert man top 
performende Lernende im 
Detailhandel richtig?

So! 
DIE HERAUSFORDERUNG

In jeder Klasse Detailhandelsfachleute finden sich Lernende, die ausserordentlich  
leistungsfähig und leistungswillig sind. Dennoch ist bei den meisten das Interesse sehr 
gering, die Berufslehre mit der lehrbegleitenden Berufsmaturität BM1 zu absolvieren.  
Der Respekt vor dem Zusatzaufwand ist schlicht zu gross.

Zudem macht es die Reform weg vom Fachunterricht hin zu Handlungskompetenzen  
nicht einfacher, den Anschluss an eine an Fächern orientierende weiterführende Schule 
zu finden. Das gilt sowohl für die Berufsmaturität nach der Lehre (BM2) als auch für die 
Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW). Beide Bildungsgänge sind nach Kriterien des 
fachlichen Unterrichts aufgebaut, so dass interessierte Lehrabgänger/-innen gezielt  
darauf vorbereitet werden müssen.

Wie kann dieses Dilemma gelöst und den motivierten Lernenden eine faire Chance 
geboten werden?

DIE LÖSUNG

Die Spezialklasse «Detailhandelsfachleute PRO» schafft Abhilfe! Sie stellt für die ambitio-
nierten Lernenden zum einen die Erreichung der Leistungsziele gemäss Bildungsverordnung 
sicher. Andererseits resultiert für die Absolvent/-innen dieser Spezialklasse ein echter 
Mehrwert, der ihnen eine erweiterte Qualifikation ermöglicht: z. B. Vereinfachter Einstieg 
in eine anschliessende Berufsmaturität, in die Höhere Fachschule für Wirtschaft oder ein 
komplettes Modul aus der Ausbildung der DH-Spezialistinnen und -Spezialisten. 

Der Trick dabei ist – um den Zusatzaufwand für die Lernenden möglichst gering zu halten –,  
dass die zusätzlichen Inhalte in Zeitfenstern unterrichtet werden, die an anderen Stellen 
reduziert werden. Zudem führt die höhere Leistungsfähigkeit dazu, dass die Inhalte der 
Handlungskompetenzbereiche effizienter erarbeitet werden können, was ebenfalls zu einer 
Zeitersparnis führt. 



DIE UMSETZUNG

Die konkrete Umsetzung der Zusatzkompetenzen sieht wie folgt aus:

Lehrjahr Anz. Lektionen «pro» Herkunft Inhalte

1 2 Lektionen FRW
1 Lektion APK
1 Lektion FK
Total 4 Lektionen

2 Lektionen HKB
1 Lektion ABU
1 Lektion DE

Finanz- und Rechnungswesen
Auftritts- und Präsentationskompetenz (u. a. IT)
Aufbau Fremdsprachenkompetenz (Ziel: mind. B2)

2 2 Lektionen FRW
1 Lektion PM
1 Lektion KK
1 Lektion FK
Total 5 Lektionen

2 Lektionen HKB
1 Lektion ABU
1 Lektion EN 
1 Lektion DE

Finanz- und Rechnungswesen
Projektmanagement
Kommunikationskompetenz
Aufbau Fremdsprachenkompetenz (Ziel: mind. B2)

3 1 Lektion FRW
1 Lektion FKM
1 Lektion FK
1 Lektion DH-Modul
Total 4 Lektionen

1 Lektion HKB
1 Lektion ABU
1 Lektion DE
1 Zusatzlektion

Finanz- und Rechnungswesen
Führungskompetenz Mitarbeitende (Führungsthemen/
Gesprächsführung)
Aufbau Fremdsprachenkompetenz (Ziel: mind. B2)
Modul aus Weiterbildungsgang DH-Spezialisten/-innen

Work-Experience im Herbst des 3. Lehrjahres 
(einmonatiges Englischpraktikum 2 Wochen Herbst 
ferien/2 Schulwochen) 

Lektionentabelle «pro»
Finanz- und Rechnungswesen FRW 200
Fremdsprachenkompetenz FK 120
Auftritts- und Präsentationskompetenz APK 40
Kommunikationskompetenz KK 40

DER MEHRWERT AUF EINEN BLICK

	Vertiefte Kenntnisse im Bereich Finanz- und Rechnungswesen 
	Einblicke ins Projektmanagement und in Führungsthemen
	Bessere Englisch-Kenntnisse mit Sprachdiplom (mindestens Stufe B2)
	Erweiterte Sprachkompetenzen in der lokalen Landessprache 
	Einmonatige Work-Experience im Herbst des dritten Lehrjahres
	Kommunikationskompetenz: Auftreten, präsentieren, überzeugen
	Know-how aus einem ganzen Modul aus der Ausbildung zum DH-Spezialisten
	Vereinfachter Einstieg in eine anschliessende Berufsmaturität oder in die  

Höhere Fachschule für Wirtschaft

Dieses Angebot ist schweizweit einmalig. Helfen Sie uns mit, 
ambitionierte Lernende für diese spannende Möglichkeit zu 
motivieren und zu begeistern. 

Wir freuen uns auf die erste Klasse der «Detailhandelsfachleute PRO»!

Projektmanagement PM 40
Führungskompetenz Mitarbeitende FKM 40
Modul aus DH-Spezialisten/-innen 40
Total «pro» 520
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Parkiermöglichkeiten
P 1	 Aargauische Kantonalbank 
P 2	 Bahnhofparking
P 3	 Behmen 
P 4	 Kasino
P 5	 Kaserne

Motorräder, Roller und Fahrräder 
können auf den dafür vorgesehe-
nen Parkplätzen auf der Südseite 
des Schulhauses abgestellt 
werden. Für Autos stehen auf 
dem Schulareal keine Parkplätze 
zur Verfügung.
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WEITERE INFORMATIONEN

Sofie Fichera
Telefon 062 837 97 11
sofie.fichera@hkv.ch

 

Zusammenschluss der Schulen  
des Kaufmännischen Verbandes

Garantierte Bestnoten
Geprüfte Qualität und Transparenz
für mehr Erfolg beim Lernen
und Bestnoten für Sie und uns


